
Geleitwort der Reihenherausgeber

Bis in die j�ngste Vergangenheit konnten die Krankheiten
des neurologischen Fachgebietes in einem einzigen, wenn-
gleich mehrb�ndigen Werk zusammengefasst werden.
Dem Fortschritt in der wissenschaftlichen Erkenntnis wur-
de durch Neuauflagen im Abstand von mehreren Jahren
nach �berarbeitung jeweils des Gesamtwerkes Rechnung
getragen. Solche B�cher k�nnen aus technischen Gr�nden
den raschen Entwicklungen in den einzelnen Bereichen
nicht mehr folgen und sind daher nur begrenzt aktuell.
Wir verließen deswegen dieses Konzept zu Gunsten einer
Darstellung des Fachgebietes in zahlreichen Einzelb�nden,
die je nach aktueller Weiterentwicklung individuell �ber-
arbeitet neu aufgelegt werden sollen.

Die Kognitive Neurologie geh�rt sicherlich zu den faszi-
nierendsten Facetten neurologischer Klinik und Forschung,
da sie sich mit den so genannten „h�heren Hirnfunk-
tionen“ besch�ftigt und deren Intaktheit pr�ft. Dieser Be-
reich ist vielen Neurologen weniger gel�ufig als z. B. neuro-
physiologische Abl�ufe und moderne diagnostische und
therapeutische Verfahren. Gerade durch das vorliegende
Buch hoffen wir aber, dass die intellektuelle Freude an der
Beschreibung der Kognitiven Neurologie dazu f�hren wird,
dass viele Neurologen diesen Band positiv aufnehmen wer-
den und sicherlich wertvollste Anregungen zur Einsch�t-
zung und Therapie vieler ihrer Patienten finden werden.
Dieses Werk wird sicherlich auch dazu f�hren, dass z. B.
auf Stroke Units nicht nur „das hervorragende therapeu-
tische Management mittels Korrektur von Temperatur,
Blutzucker, Blutdruck sowie die Lyse-Therapie“ durch-
gef�hrt wird, sondern auch die Chance ergriffen wird, die
individuellen Funktionsausf�lle des einzelnen Patienten zu
betrachten sowie Pr�fungen bez�glich der kognitiven
Funktionen vorzunehmen. Im vorliegenden Band haben
hervorragende Autoren unter der Herausgeberschaft von
den Kollegen Karnath, Hartje und Ziegler wichtige Fra-
gestellungen der Kognitiven Neurologie kompetent und
gut lesbar zusammengefasst. Herausgegriffen werden
k�nnten visuelle St�rungen, die nicht nur bei Schlaganfall-
patienten, sondern auch bei Deliranten oder Patienten mit
neurodegenerativen Erkrankungen von Relevanz sind.
Funktionen wie die Agnosie, Apraxie und Aphasie sind ty-

pische Ausfallerscheinungen der Alzheimer-Patienten und
sollten von uns Neurologen gut beherrscht und differenzi-
aldiagnostisch eingeordnet werden k�nnen. Besonders er-
freulich ist auch, dass es den Autoren gelungen ist, relativ
klare Hinweise darauf zu geben, wie die einzelnen Ausf�lle,
z. B. die Akalkulie oder Aphasie, zu diagnostizieren sind.
Wichtig f�r jeden, der im Gutachtenwesen t�tig ist, ist das
Kapitel �ber Amnesie, was auch im Grenzgebiet der Epi-
leptologen von Relevanz ist. St�rungen der Aufmerksam-
keit sind nicht nur f�r MS-Therapeuten, sondern auch f�r
die von uns, die mit neurodegenerativen Erkrankungen zu
tun haben und ebenso f�r unsere Schlaganfallkollegen
wichtig zu verstehen. Neglect ist ein außerordentlich h�u-
figes Symptom bei Schlaganfallpatienten, die auch mit-
unter das so genannte Pusher-Syndrom aufweisen, welches
gerade durch Herrn Karnath und Kollegen besonders kom-
petent definiert wurde. St�rungen des emotionalen Verhal-
tens sind sicherlich ebenso von jedem von uns zu beherr-
schen, weil sie nach scheinbarer Genesung schwerer
neurologischer Erkrankungen weiter als sehr l�stige Symp-
tomatik bestehen bleiben. In aller K�rze werden die rele-
vanten Charakteristika von demenziellen Erkrankungen
geschildert, so dass dies auch eine gute Vorbereitung auf
den ausf�hrlicheren Band in dieser Reihe darstellt. Wichtig
ist, dass durch das Kapitel der medikament�sen Behand-
lung kognitiver St�rungen erneut unterstrichen wird, dass
die Neurologie mittlerweile ein außerordentlich therapeu-
tisch aktives Fach ist.

Zusammenfassend glauben wir somit, dass der vorlie-
gende Band unseren Lesern ein nicht ganz leichtes, aber
außerordentlich aktuelles und spannendes Teilgebiet der
Neurologie kompetent und in guter Form lesbar nahe brin-
gen wird.
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Vorwort der Bandherausgeber

Hirnsch�digungen durch Schlaganfall, Blutungen, Trauma-
ta, Tumoren, Entz�ndungen oder durch degenerative Pro-
zesse f�hren neben motorischen und sensorischen Defizi-
ten vor allem zu St�rungen „h�herer Hirnleistungen“, also
kognitiver Funktionen. Die bekanntesten St�rungsbilder in
diesem Bereich sind neben demenziellen Erkrankungen
die Sprach- und Sprechst�rungen – die Aphasien und Dys-
arthrien. Ebenso schwerwiegend und belastend f�r die
Patienten sind aber auch St�rungen des Sehens und des Er-
kennens, Ged�chtnisst�rungen, Orientierungsschwierig-
keiten, der pl�tzliche Verlust der F�higkeiten zu lesen, zu
schreiben oder zu rechnen, Unsicherheiten beim Ergreifen
von Objekten und bei anderen visuomotorischen Koordina-
tionsleistungen, St�rungen des Handeln, Planens und Pro-
bleml�sens, Pers�nlichkeitsver�nderungen und viele ande-
re Probleme mehr. In der Regel sind bei hirngesch�digten
Patienten nicht alle kognitiven Leistungen gleichermaßen
betroffen. Nach der Akutversorgung der Patienten ist daher
eine genaue Diagnostik der Ausf�lle erforderlich. Diese bil-
det die Grundlage f�r eine Behandlung, die gezielt die ein-
geschr�nkten Leistungen oder kompensatorische F�higkei-
ten betrifft, um so die gr�ßtm�gliche Funktionsrestitution
und Selbstst�ndigkeit der Kranken zu erreichen.

Der vorliegende Band gibt einen �berblick �ber die
durch Hirnsch�digung bedingten St�rungen kognitiver
Funktionen. Jedes einzelne Kapitel bem�ht sich, neben ei-
ner Darstellung der klinischen Symptomatik die jeweils ak-

tuellen Erkenntnisse zu Diagnostik, Pathophysiologie, Ana-
tomie, Spontanverlauf und Prognose sowie Therapie
aufzuzeigen. Entsprechend der allgemeinen Zielsetzung
der Referenzreihe Neurologie ist das Buch speziell auf die
Bed�rfnisse der in Klinik und Praxis t�tigen Neurologen
und Facharztkandidaten ausgerichtet. Es umfasst daher
auch eine Darstellung der derzeit verf�gbaren medika-
ment�sen Behandlungsm�glichkeiten. Dar�ber hinaus
wendet sich der Band aber auch an Interessierte anderer
Fachrichtungen, insbesondere an Psychologen, Physiothe-
rapeuten, Logop�den und Ergotherapeuten, d. h. an all jene
Berufsgruppen, die bei der interdisziplin�ren Versorgung
hirngesch�digter Patienten mitwirken.

Unser Dank gilt allen Autoren f�r ihre sorgf�ltigen und
aktuellen Beitr�ge sowie den Mitarbeitern des Thieme Ver-
lages f�r ihre Unterst�tzung.
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